
Israel - anders kennen lernen 

Am Dienstag, dem 13.09.2016, besuchte die Klasse 10D die TU 

Chemnitz. Dort erlebten wir einen ereignisreichen Tag rund um das 

Thema Israel. Jeder Schüler hatte die Wahl, an zwei beliebigen 

Workshops teilzunehmen. 

Von nationaler Sicherheit bis Krav Maga, einem israelischen Selbstverteidigungssystem, 

war alles dabei. In den Pausen wurden wir genügend mit Verpflegung versorgt. Sogar 

an typische Nationalgerichte wurde gedacht. Zu den Höhepunkten des Tages gehörte 

die Ehrung der „Gerechten unter den Völkern“. 

Menschen, die gegen den Nationalsozialismus Widerstand geleistet haben, indem sie 

jüdischen Menschen in dieser Zeit beistanden. Während die Nachkommen der 

Geehrten zu uns sprachen und deren Lebensgeschichten erzählten, waren alle 

Anwesenden im Saal emotional ergriffen. Als letzter Punkt auf unseren Tagesplan stand 

eine Fishbowl-Diskussion mit der sächsischen Kultusministerin und dem israelischen 

Botschafter. Bei der Verabschiedung wurde mit allen Teilnehmern das größte 

Chemnitz-Selfie aller Zeiten gemacht. Insgesamt hat uns dieser Tag die Möglichkeit 

geboten, den Staat Israel aus vielfältiger Sicht näher kennenzulernen.
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